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Siemens Mobility erhält Serviceauftrag  
für ICE 4 
 

• Größter Serviceauftrag für Siemens Mobility von der Deutschen Bahn 

• IS 600-Revision für 40 ICE 4-Züge 

 

Die Deutsche Bahn (DB) hat Siemens Mobility mit Revisionen für 40 Züge der 

Baureihe 412 (ICE 4) beauftragt. Es handelt sich dabei um den größten je von der 

Deutschen Bahn an Siemens Mobility vergebenen Serviceauftrag. Der Vertrag 

beinhaltet auch eine Option für 50 weitere Zugrevisionen der Baureihe 412. Die so 

genannten IS 600-Revisionen sind bei neuen Hochgeschwindigkeitszügen der 

Deutschen Bahn ab einer Fahrleistung von 1,65 Millionen Laufkilometern 

erforderlich. Die Arbeiten werden ab Mitte 2021 im Servicebereich „Expert House“ 

des Siemens Mobility-Prüf- und Validationcenter in Wegberg-Wildenrath 

durchgeführt. 

 

„Der ICE 4 ist das Rückgrat des DB-Fernverkehrs. Als Service-Partner werden wir 

einen entscheidenden Beitrag leisten, um die Verfügbarkeit und den Betrieb der 

ICE4-Flotte zu gewährleisten und eine nachhaltige Performance über den gesamten 

Lebenszyklus sicherzustellen“, sagt Johannes Emmelheinz, CEO Customer Service 

bei Siemens Mobility.  

 

Im Rahmen der IS 600-Revision wird Siemens Mobility die zentralen Systeme und 

Komponenten der ICE 4-Züge überprüfen und Instandhaltungstätigkeiten planmäßig 

ausführen. Dazu zählen unter anderem Türen, Scheibenwaschanlagen, 

Kupplungen, Lauf- und Triebdrehgestelle sowie Stromabnehmer, 

Zugbeeinflussungssysteme und Bremsen. Im Innenraum werden etwa 

Brandmeldeanlagen, die Fahrgastinformationssysteme, die Geräte des Bordbistros 
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und die Sanitäranlagen überprüft und gewartet. Darüber hinaus werden bei allen 

Zügen die Radsätze getauscht. 

 

Seit Mai 2011 hat die Deutsche Bahn insgesamt 137 ICE 4-Züge bei Siemens 

Mobility bestellt. Alle drei Wochen verstärkt derzeit ein neuer ICE 4 die 

Fernverkehrsflotte der DB. Bis Dezember hatte Siemens Mobility 65 der bestellten ICE 4 

an die Deutsche Bahn geliefert. Die ersten Züge sind seit 2016 im Fahrgasteinsatz. 

 

Diese Presseinformation sowie weiteres Material finden Sie unter 

www.siemens.com/presse/ice4 

 

Ansprechpartner für Journalisten 

Eva Haupenthal 

Tel.: +49 89 636 24421; E-Mail: eva.haupenthal@siemens.com 

 

Folgen Sie uns auf Twitter: www.twitter.com/SiemensMobility 

 

Weitere Informationen zur Siemens Mobility GmbH finden Sie unter 

www.siemens.de/mobility 

 

Siemens Mobility ist ein eigenständig geführtes Unternehmen der Siemens AG. Siemens Mobility ist seit über 160 Jahren 

ein führender Anbieter im Bereich Transportlösungen und entwickelt sein Portfolio durch Innovationen ständig weiter. Zum 

Kerngeschäft gehören Schienenfahrzeuge, Bahnautomatisierungs- und Elektrifizierungslösungen, schlüsselfertige 

Bahnsysteme, intelligente Straßenverkehrstechnik sowie die dazugehörigen Serviceleistungen. Mit der Digitalisierung 

ermöglicht Siemens Mobility Mobilitätsbetreibern auf der ganzen Welt, ihre Infrastruktur intelligent zu machen, eine 

nachhaltige Wertsteigerung über den gesamten Lebenszyklus sicherzustellen, den Fahrgastkomfort zu verbessern sowie 

Verfügbarkeit zu garantieren. Im Geschäftsjahr 2020, das am 30. September 2020 endete, hat Siemens Mobility einen 

Umsatz von 9,1 Milliarden Euro ausgewiesen und rund 38.500 Mitarbeiter weltweit beschäftigt. Weitere Informationen 

finden Sie unter: www.siemens.de/mobility. 
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